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Die Autorin:


Sabine Neff


wohnhaft in der Nähe von Tübingen.


Bibliothekarin und Heilpraktikerin für Psychotherapie, verwitwet, 2 Söhne.


25 Jahre freiberuflich beratend tätig.









Erfahrungsbericht über die bewusste Entscheidung für ein gutes Weiterleben nach dem Tod eines geliebten Menschen.









Nichts bleibt wie es ist, denn der Tod macht, was er will.


Der Zeitpunkt passt nie.









VORWORT


Will ich mitsterben oder weiterleben?


Ich habe mich für das Weiterleben entschieden. Dieses Buch ist weder ein Sachbuch noch ein Ratgeber. Es handelt von meinem ganz persönlichen Abschied von meinem Mann Paul und von der Art und Weise, wie ich mit meiner Trauer umgehe.


Und es handelt davon, was mir zu einem geglückten Weiterleben verhalf und verhilft, in das ich die Einsamkeit und die Trauer als Gefährtinnen wohlwollend integriere, anerkenne und zu einem Teil von mir werden lasse.


Es gibt nicht DEN passenden Umgang mit Trauer, das Erleben ist stets individuell und subjektiv.


Wenn meine Trauererfahrungen einem Menschen den einen oder anderen Impuls für ein gutes Weiterleben geben können, dann freue ich mich!


Es ist ein Beweggrund, warum ich dieses Buch schreibe.




Darüber hinaus dient die erneute Auseinandersetzung mit dem raschen Tod meines Mannes natürlich auch meiner bewussten Anerkennung und Akzeptanz des schmerzhaften Verlustes, den ich erlitten habe.




Ein Labyrinth hat keine Sackgasse:


Alle Wege führen zum Ziel.




So ist es auch mit den Trauerwegen, selbst wenn man sich anfangs teilweise im Labyrinth zu verlieren glaubt….
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Dieses Bild bringt zum Ausdruck, dass ich meinen Weg alleine gehen muss.


Mit Abstürzen, unterschiedlichem Untergrund und etlichen Richtungswechseln.


Die bunten Figuren am Rand symbolisieren meine „Unterstützer“, an die ich mich, falls es mir erforderlich erscheint, immer wenden kann.


Das Leben geliebt, Höhen und Tiefen gespürt, die Liebe gelebt.









MEINE GESCHICHTE            


Mein Mann und ich waren über 45 Jahre zusammen und hatten ein sehr erfülltes und stimmiges Miteinander.


Unsere beiden Söhne erlebten wir als absolute Bereicherung, und wir genossen unsere kleine Familie sehr!


Wir beide waren ein gut eingespieltes Team, wohltuend, verlässlich, bekömmlich und darüber hinaus bereichert durch viele schöne Reisen, kulturelle Erlebnisse und Ausflüge. Es machte uns große Freude, unsere Leben gemeinsam zu gestalten.


Alles war wunderbar und abwechslungsreich, bis plötzlich so etwas wie ein Schatten über uns kam, eine große, alles verdunkelnde Wolke.


Eine Wolke, die über uns festhing und jegliche Lebendigkeit zu ersticken drohte.


Paul litt seit jeher immer wieder unter Rückenschmerzen, das war bekannt und vertraut und gehörte fast schon zu ihm, aber diesmal war es anders.


Es schien, als ob etwas an seinem Körper zu nagen begonnen hätte, er wurde müder, langsamer, energieschwächer, in sich gekehrter, fuhr nicht mehr so sicher Auto wie gewohnt, und seine Augen nahmen einen noch intensiveren Blauton an und drückten eine große Zartheit und Verletzlichkeit aus.
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